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Gesund und glücklich

Glücklich weil gesund

Wer hätte nidit schon darüber
nachgedacht, wie sehr das Glück der ganzen
Familie von der Gesundheit der Hausfrau

abhänge!

Gesunde Mütter haben gesunde Kinder.

Darum ist der Mutterschutz die beste

Säuglingsfürsorge. Gesunde Mütter können

ihre Kinder selbst stillen, und
Brustkinder sind widerstandsfähiger, kräftiger,
gesünder als Flaschenkinder.

Gesunde Frauen haben aber auch die

nötige Spannkraft, um später mit der
Entwicklung ihrer Kinder Schritt zu halten
und ihnen Kameradin zu bleiben.

Gesunde Frauen sind den mannig-
fachen Anforderungen des Haushaltes

gewachsen und deshalb imstande, dem
Mann und den Kindern das Heim behaglich

zu machen.
Eine Tasse Ovomaltine zum Frühstück

oder als Zwischenmahlzeit ist gerade das,

was die Frau braucht, um spannkräftig
und widerstandsfähig, also um gesund zu
bleiben.

Bei Kindern ist Gesundheit eine wichtige

Voraussetzung für ihren spätem
Erfolg im Leben.

Deshalb möchte jede Mutter ihre Kinder

gern voll Leben und Bewegung, voll
Freude und Uebermut haben. Die erste

Voraussetzung der Gesundheit ist:
zweckmässige Ernährung. Die Nahrung müss

nicht nur wie beim Erwachsenen die
verbrauchte Kraft ersetzen, sondern ausserdem

das Wachstum ermöglichen.

Was die Kinder über die gewöhnliche
Nahrung hinaus brauchen, um sich
gesund zu entwickeln und den Anstrengungen

der Schule gewachsen zu sein, das ist
eine Tasse Ovomaltine zum Frühstück.
Ganz besondere Dienste leistet Ovomaltine

als Kräftigungsmittel bei all den
Kinderkrankheiten.

Glück ist die Liebereinstimmung
zwischen Wollen und Können. In diesen
Worten fassen die Männer ihren Begriff
vom Glück zusammen.

Auch da wieder spielt die Ernährung
eine Hauptrolle. Wer etwas Rechtes
leisten will, muss die nötige Spannkraft
zum Vollenden haben. Verbrauchte Kraft
ersetzen wir nur aus Nahrung. Kaffee,
Thee, Alkohol wirken nur wie Peitschenhiebe.

Der Daseinskampf verlangt von uns
immer intensivere Arbeit. Da reicht die

gewöhnliche Ernährung nicht mehr aus.

Wir brauchen mehr, wir brauchen etwas,
das unsere Energie wieder ersetzt, ohne
den Verdauungsorganen übermässige
Arbeit zuzumuten.

Dieses Mehr als Nahrung, dieser
Energiespender ist Ovomaltine. Eine Tasse

Ovomaltine lässt des Tages Arbeit mühelos

ertragen.
Ovomaltine ist aber auch das

Kräftigungsmittel fürKranke,Nervöse, Schwächliche,

Rekonvaleszenten.

Bitte schreiben Sie uns eine Karte,
wenn Sie Muster und Literatur wünschen.
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Oesuncl und

(^lücklicli weil ^esuncl

Vî^er nâtte nicnt senon cfsrüoer nacn-
^eciacnt, wie sekr ctas (^lûà der ^3N?en
Familie von der (^esundneit der riaus-
frsu aonanze!

Oesuncle IVIütter kaben gesuncle Kin-
äer. Darum ist cier iViuttersckutx ciie beste

säuglingskürsorge. Oesuncle IViütter können

ibre Kincler selbst stillen, uncl Lrust-
kincler sinä wiclerstanclsiäkiger, kräktiger,
gesüncier als lìsckenkincler.

Oesuncle Lrauen baben über aucb clie

nötige spannkraît, um später mit cler tint-
wicklung ikrer Kincler Lckritt xu kalten
unci iknen Kameraciin xu bleiben.

Oesuncle brauen sincl cien mannig-
kacken ^.nîorclerungen cles klauskaltes
gewacksen unci cleskalb imstancle, clem

IVlann unci clen Kinciern clas kleim bekag-
Iick xu macken.

Linel'asse Ovomaltine xum Lrükstück
ocler als ^wisckenmaklxeit ist geracie clas,

was clie frau brauckt, um spannkräktig
unci wicierstanclskäkig, also um gesund
bleiben.

Lei Bindern ist Oesrindneit eine wicn--

tize Vorsusser^riniz kür inren spätern
Lrtol^ im lieben.

DesKalb möckte jecie Butter ikre Kin-
cler gern voll lieben unä Bewegung, voll
Lreucle unci l^ebermut kaben. Die erste

Voraussetzung cier Oesunclkeitist^weck-
massige Lrnäkrung. Die I>Iakrung muss
nickt nur wie beim Lrwacksenen ciie ver-
brauckte Krakt ersetzen, sonciern ausser-
clem cias Wackstum ermöglicken.

Was clie Kincler über clie gewöknlicke
tXakrung kinaus braucken, um sick ge-
sunci entwickeln uncl cien àstrengun-
gen cler Lckule gewacksen ?u sein, clss ist
eine l'asse Ovomaltine ?urn Lrükstück.
Osnx besonclere Dienste leistet Ovomal-
tine als Kräftigungsmittel bei all clen Kin-
cierkrankkeiten.

Oliià ist die I^Ienereinstimmun^ -wi-
scnen sollen uncl können. In diesen

dorten fassen ctie iVîânner inren Le^ritk
vom (D!ücji. Zusammen.

/^uck cia wiecier spielt clie Lrnäkrung
eine Hauptrolle. Wer etwas kecktes lei-
sten will, muss ciie nötige Lpannkraît
xum Vollencien kaben. Verbrauckte Krakt

ersetzen wir nur aus tìkrung. Kaikee,

l'kee, /^Ikokol wirken nur wie Leitscken-
kiebe.

Oer Daseinskampî verlangt von uns
immer intensivere Arbeit. I)a reickt ciie

gewöknlicke Lrnäkrung nickt mekr aus.

Wir braucken mekr, wir braucken etwas,
clas unsere Energie wiecier ersetzt, okne
clen Verciauungsorganen übermässiges-
beit xuxumuten.

Dieses Nekr als t>lakrung, ciieser Lner-
giespencler ist Ovomaltine. Line l'asse
Ovomaltine lässt cles Images Arbeit müke-
los ertragen.

Ovomaltine ist aber auck clas Kräkti-

gungsmittelkürKranke.IXservöse.Lckwäck-
licke, Rekonvaleszenten.

kitte sckreiben sie uns eine Karte,
wenn Lie IVluster uncl Literatur wünscken.
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